
 
Drama im Badezimmer 
 
Sie kennen das vielleicht: Sie tragen einen Ring und 
bekommen den einfach nicht mehr vom Finger. 
So ähnlich erging es einem Studenten aus Baden- 
Württemberg. Er bemerkte am Freitagabend, dass der 
Abfluss seiner Dusche verstopft war. Er steckte deshalb 
seinen rechten Zeigefinger in das Abflusssieb, weil dort das 
Wasser nicht mehr richtig abfloss. So wollte er das Sieb 
reinigen. Doch dann steckte sein Finger in dem Sieb fest 
und er bekam ihn nicht mehr heraus.  
Seine Mitbewohner versuchten, den Finger mit Hilfe von 
Olivenöl aus seiner misslichen Lage zu befreien. Als diese 
Versuche scheiterten, riefen sie die Feuerwehr um Hilfe. 
Aber auch die kam zuerst nicht weiter.  
Die Feuerwehrmänner mussten zu drastischen Mitteln 
greifen: Sie entfernten einige Wandfliesen und bauten die 
Duschwanne aus. So gelangten sie an die Unterseite und 
konnten den Finger befreien. Das Ganze dauerte gute drei 
Stunden. Der Finger war „nur leicht geschwollen”, so ein 
Polizeisprecher. 
 
(148 Wörter) 
 
(In Anlehnung an: http://www.stern.de/panorama/kurz-gelacht-feuerwehr-muss-mann-von-duschwanne-befreien-
2117918.html - zusammengefasst und bearbeitet von Ingrid Plank für: www.deutsch-to-go.de) 
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